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Zielsetzung
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Zielsetzung

• Ambition in Einklang mit 55%-Reduktionsziel

− Anpassung des Zielpfades auf -62% iVz 2005 (iVz 43%)

− Anhebung des linearen Reduktionsfaktor auf 4,3% (2024-27) bzw. 4,4% (2028-30)

• Ausweitung auf weitere fossile Emissionsquellen

− Neues Handelssystem (ETS-2) ab 2027

− Ausweitung des bestehenden Handelssystems

− Seeverkehr: Aufnahme ab 2024; phase-In der Abgabeverpflichtung bis 2026

− Luftverkehr: Phase-Out Gratiszertifikate bis 2026, CORSIA, SAF-Förderung
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Stationärer ETS
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Anwendungsbereich (Annex I)

• Einführung eines MRV-Systems für Siedlungsabfallverbrennung >20MW ab 2024; 
mögliche Vollaufnahme ab 2028

• Anpassung des Anhang I ETS-RL mit dem Ziel eine „Tätigkeit“ in das Handelssystem 
aufzunehmen, unabhängig von Emissionshöhe/Kapazität: Ölraffination, 
Eisenproduktion, hochreines Alumina, Gips (>20 t/d), black carbon (>50t/d), H2-
Produktion (>5 t/d), Beförderung  von Treibhausgasen zwecks geologischer 
Speicherung)

− In AT vor allem Gipsproduktion betroffen
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Übergangsweise Gratiszuteilung I

• Weiterführung der „benchmark“-basierten Gratiszuteilung

− Neuberechnung für alle 5-Jahreszeiträume (2026 – 2030)

− Anpassung der Mindest- und Maximalschwellen auf 0,3 – 2,5%

• Schnellere Reduktion der Gratiszuteilung für CBAM-Sektoren (phase-out)

− Eisen & Stahl, Zement, chemische Industrie, Wasserstoff…

− Phase-out startet 2026; ab 2034 keine Gratiszuteilung mehr

− Bis 2026 Review der Effektivität des CBAM, inkl. Fokus auf Exporte
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Übergangsweise Gratiszuteilung II

• Reduktion der Gratiszuteilung um 20% für Anlagen, die

− bei den 20% „worst performern“ liegen und bis 1.5.24 keine Klimaneutralitätspläne 
vorlegen bzw.

− Empfehlungen aus der Energieeffizienz-RL mit max. 3-jähriger Amortisationszeit nicht 
umsetzen.

• Ausnahme der 10% „best performer“ von der Anwendung des Korrekturfaktors

9

bmk.gv.at

Übergangsweise Gratiszuteilung II

• Reduktion der Gratiszuteilung um 20% für Anlagen, die

− bei den 20% „worst performern“ liegen und bis 1.5.24 keine Klimaneutralitätspläne 
vorlegen bzw.

− Empfehlungen aus der Energieeffizienz-RL mit max. 3-jähriger Amortisationszeit nicht 
umsetzen.

• Ausnahme der 10% „best performer“ von der Anwendung des Korrekturfaktors

10



26.06.20236

bmk.gv.at

Übergangsweise Gratiszuteilung II
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Stilllegungen / Biomasse

• Flexibilität beim Umgang mit Anlagen, die 20-MW-Schwelle unterschreiten

• Anlagen, die mehr als 95% Biomasse einsetzen, unterliegen nicht dem Emissionshandel

• Anlagenteile, die nur Biomasse einsetzen, werden für die Berechnung der Anlagengröße 
herangezogen
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Administrativer Ablauf – Berichte – Zuteilung – Abgabe

• Abgabe des Emissionsberichts & Aktivitätsratenberichts: 30.03

• Buchung von Zertifikaten: 30.06

• Abgabe von Zertifikaten: 30.09
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Umsetzungsfrist

• Generell bis 31.12.23 

• Begrenzte Ausnahmen ab 1.1.2026: 

− Bewertung von Biomasseanlagenteilen

− Abschaffung von Sonderregeln für „Stromerzeugern“
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ETS-2
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Anwendungsbereich

• 1A1 (Energiewirtschaft)

• 1A2 (verarbeitende Gewerbe & Baugewerbe)

• 1A3b (Straßenverkehr) 

• 1A4a (Gewerblich/Institutionell) und  

• 1A4b (Haushalte) 
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Vom Anwendungsbereich nicht erfasst

• Emissionen, die in Tätigkeiten des Anhang I eingesetzt werden (ETS-1); 

• Verbrennung von Siedlungs- und gefährlichem Abfall (Siedlungsabfall ETS-1)

• Brennstoffe mit einem EF=0 (Biomasse-Nachhaltigkeitskriterien anzuwenden)

• Brennstoffeinsatz Land- und Forstwirtschaft, Fischerei (1A4c)

• Flug-, Bahn- und Schiffsverkehr (1A3a, c und d)

• Militärische Nutzung (1A5)
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Wesentliche Begriffsbestimmungen 
• „Brennstoffe“ sind als (Energie)Erzeugnisse gemäß Artikel 2(1) & (3) Energiesteuer-

RL definiert, die zum Verkauf angeboten werden (auch zur Stromerzeugung)

• „Überführung von Brennstoffen in den steuerrechtlich freien Verkehr“ gem. 
Verbrauchssteuer-RL, die zur Verbrennung in den betreffenden Sektoren gem. 
Kapitel IVa (Anhang III) der RL verwendet werden 

• „beaufsichtigtes Unternehmen“ natürliche oder juristische Person (ausgenommen 
Endverbraucher), die Inhaber:in eines Steuerlagers ist bzw. der gegenüber 
Verbrauchssteueranspruch besteht (in AT: „Handelsteilnehmer“ genannt)
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Handelsteilnehmer (NEHG)
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Administrativer Ablauf – Genehmigung

• bis 1.1.2025: Genehmigung (mit Bescheid) zur Durchführung der Tätigkeit

• Antragstellung, inkl. Maßnahmen zur Überwachung; Details werden in der MRR 
(Artikel 14 ETS-RL) festgelegt

• ETS-RL enthält allg. Vorgaben für Genehmigung, die den Überwachungsplan 
umfasst

• ETS-RL enthält allg. Vorgaben für Meldung von Änderungen und ggf. Anpassung 
des Genehmigungsbescheides
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Administrativer Ablauf – Emissionsmeldung - Zertifikatsabgabe

• ab 1.1.2025: Überwachung der Emissionen

• Bis 30.4.2025: Berichterstattung der Emissionen für 2024

• Ab 1.1.2026: jährliche Berichterstattung der Emissionen des Vorjahres bis 30.4. 
gemäß MRR (vereinfachte Regeln für Kleinemittenten <1.000 t)

• Ab 1.1.2028: Meldung der weitergegebenen Kosten an Endkunden bis 30.4., gem. 
Vorgaben eines D-RA

• Ab 1.1.2028: jährliche Abgabe von Zertifikaten bis 31.5., gem. AVR (Artikel 15 ETS-RL)
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Administrativer Ablauf – Abgrenzung ETS-1

• Vermeidung von Doppelzählungen, gem. Vorgaben eines D-RA

• Wo Doppelzählungen nicht vermieden werden können: Gewährung eines 
finanziellen Ausgleichs, beruhend auf Durchschnittspreisen bei Versteigerungen 
(D-RA)

• Mangels weiterer Vorgaben der RL erheblicher Gestaltungsspielraum der EK im 
Wege des D-RA
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Administrativer Ablauf – Opt-In (Artikel 30j)

• Einseitige Ausweitung Anhang III Tätigkeiten ab 2027:

− Berücksichtigung Auswirkung Binnenmarkt, Wettbewerb, Umweltintegrität,

− Zuverlässiges Überwachungs- u. Berichterstattungssystem

− Billigung durch EK, Vergabe zusätzlicher Zertifikate (D-RA)

− Möglichkeit finanzieller Kompensation durch Weiterleitung von zusätzlichen 
Brennstoffkosten – indirektes Carbon Leakage!

• Verwendung der Einnahmen aus opt-in durch MS unabhängig von Art. 30 (d)
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Administrativer Ablauf – Verwendung der Einnahmen

• Verwendung der Einnahmen aus der Versteigerung oder des finanziellen Gegenwerts 
dieser Einnahmen -„shall“ Bestimmung in engl. OF

− Vorrang für Maßnahmen zum Zweck des sozialen Ausgleichs

− Darüber hinaus Maßnahmen zur Dekarbonisierung der Wärme- und Kälteversorgung von 
Gebäuden, Einführung emissionsfreier Fahrzeuge, Finanzierung des Klimasozialplans, Ausgleich 
von Doppelerfassungen (ETS-1)

• Möglichkeit des finanziellen Ausgleichs auch für Krankenhäuser

• KEIN direkter finanzieller Ausgleich für Carbon Leakage (ausg. Doppelzählung), 
Härtefälle… [wie in NEHG]
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Weitere Vorgangsweise
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EU-Rechtsmaterien
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Novelle 
FAR-VO

Neuer RA für 
KN-Pläne
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EU-Rechtsmaterien
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Novelle 
FAR-VO

Neuer RA für 
KN-Pläne

Novelle 
ALC-VO

Novelle 
BM-VO

CCU-RA

Novelle 
AVR

Novelle 
Versteiger
ungs-VO

Novelle 
Register-

VO



26.06.202315

bmk.gv.at

EU-Rechtsmaterien
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Novelle 
FAR-VO

Neuer RA für 
KN-Pläne

Novelle 
MRR-VO
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Nationale Gesetzgebung

• Enge Fristen für Umsetzung 

− ETS-1: Ende 2023

− ETS-2: Mitte 2024

• Umsetzung der (gesamten) ETS-RL im Rahmen einer EZG-Novelle 

• Für ETS-2: 

− eigener Abschnitt im EZG 

− gemeinsame Erarbeitung mit BMF

− klare Übergangsregelungen für NEHG-Handelsteilnehmer & Beibehaltung der adminstrativen
Struktur des NEHG 30
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Nationale Gesetzgebung

• Fokus auf formale Umsetzung der ETS-RL

− Neue Begriffsbestimmungen

− Compliance Cycle

− Bonus/Malus-System (Verweis Energieeffizienz-RL, Klimaneutralitätspläne)

− CBAM-Sektoren

− Biomasse

− ETS-2 Ablauf: Behördenfestlegung, Registerkonto, Genehmigung, Emissionsberichte, 
Verifizierung, Zertifikate
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